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Architektur in der gymnasialen Oberstufe 
Ansätze, Methoden, und Projekte in der Praxis 
 
- Kompakte Unterrichtsmodule zum räumlichen Entwerfen und Konstruieren 
- P-Seminar-Projekte im öffentlichen Raum am Beispiel der STADTOASEN ROSENHEIM 
  mit Besuch des Sommercafés am Salzstadel 
 
 

    
 
 
Die Fortbildung spannt den Bogen von kompakten Unterrichtsprojekten, die mit überschaubarem Aufwand 
ein praktisches Grundverständnis für räumliches Entwerfen und Konstruieren vermitteln zu den vielfältigen 
Möglichkeiten eines breit angelegten P-Seminar-Projektes.  
 
Mit der Methode der STADTOASEN werden seit 2009 Jugendliche und Junge Erwachsene in die Lage 
versetzt, sich Stadträume temporär anzueignen, diese zu gestalten und zu inszenieren um sich damit aktiv 
an der Stadtentwicklung zu beteiligen. Die Fortbildung findet parallel zum „Sommercafé auf dem 
Salzstadel“ des diesjährigen P-Seminars am Ignaz-Guenther-Gymnasiums statt.  
 
Eine Reise durch drei Jahre STADTOASE soll Ihnen zunächst das Spektrum der Möglichkeiten aufzeigen 
und viele Anregungen breiten.  
In praktischen Entwurfswerkstätten werden Sie dann am konkreten Beispiel STADTOASEN für wesentliche 
Projektschritte wie Nutzungskonzept und räumliche Gestaltung im Modell Lösungen entwickeln.  
Den Abschluss bildet der gemeinsame Besuch des Sommercafés der STADTOASEN, wo die jugendlichen 
Oasenmacher/innen des P-Seminars nicht nur für die Bewirtung sorgen, sondern Ihnen auch für Fragen 
und Gespräche zur Verfügung stehen.   
 
Durch den Tag führt Jan Weber-Ebnet, Dipl.Ing.Architekt, Quartiersmanagement Rosenheim und 
Koordinator der STADTOASEN, unterstützt von Oasenmacher/innen aus dem P-Seminar. 
  
  
www.stadtoasen-rosenheim.de 
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   Architektur in der gymnasialen Oberstufe 
   Ansätze, Methoden, Projekte 
 
 
Ort Fortbildung am 27. Juni 2012, 09:30 – ca. 16:00 
Zeit Ignaz-Guenther-Gymnasium,  
 Prinzregentenstr. 32-34, 83022 Rosenheim 
 
Referent Jan Weber-Ebnet,  
 Dipl. Ing. Architekt, Freiraumplaner, 
 Urbanes Wohnen eG, 
 Quartiersmanagement Rosenheim 
 
 
Ablauf 
ab 09:00 Ankommen, Kaffee 
 
09:30 Begrüßung 
 Ziele, Arbeitsweise der LAG 
 
10:00 Architekturvermittlung im Unterricht 
 Anregungen für kleinere Unterrichtseinheiten: 
 - Material (Bauen mit Holz, Pappe, Textil, Beton, Luft) 
 - Konstruktion (Tragwerke) 
 - Entwurf (Minimal Wohnen/ Modellbautechniken) 
 - Stadt entdecken (Stadtstruktur lesen, verschieden Darstellungsmedien) 
 - Stadt gestalten (Planungsbeteiligung, temporäre Nutzungen) 
 
10:45 Architekturprojekte im P-Seminar  
 Vom Modell in die Realität - Selbstwirksamkeit erfahren 
 am Beispiel der STADTOASEN ROSENHEIM  
  
11:30 Entwurfswerkstatt 1,  in Gruppen 
 -  Nutzungsszenarien und Atmosphäre 
 -  Funktionen 
  
12:15 Mittagspause  
 
13:00 Entwurfswerkstatt 2,  in Gruppen 
 -  Entwürfe für den Salzstadel (Modellbau M1/ 25) 
   unter Verwendung gegebener Elemente und Materialien   
 
14:30 Präsentation und Diskussion 
 
ab 15:00 Ausklang im Sommercafé der STADTOASE am Salzstadel (10 min zu Fuß) 
 - Besichtigung, Erfahrungsberichte 
 - Praktische Fragen, Diskussion, Gespräche mit jugendlichen Oasenmacher/innen 
 
  
Unkosten Beitrag für Material und Mittagessen/ Getränke: 7,00€ 
    
Infos zum Projekt www.stadtoasen-rosenheim.de 
 
 
 Jan Weber-Ebnet, 06.03.2012 
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   Anmeldung 
 
 
 

   bis spätestens 13. Juni 2012 an 
 
E-Mail   jan.weber-ebnet@urbanes-wohnen.com  
 
Post  Jan Weber-Ebnet 
   Zeppelinstrasse 57 
   81669 München 
 
 

 
 
   Hiermit melde ich mich verbindlich zur Lehrerfortbildung der LAG 

   „Architektur in der Schule“  am 27.06.2012 in Rosenheim an. 
 
 
 
Name:  ……………………………………………………………………… 
 
 

 
Schule: ……………………………………………………………………… 
 
 
 

 
Ort, Datum: ……………………………………………………….. 
 
 

 
Unterschrift: ………………………………………………………. 

 
 
    
   Eine Bestätigung der Anmeldung sowie der Teilnahme erhalten Sie  

   am 14.06.2012 per E-Mail. 
 


